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Welche Chancen haben Blinde im
Berufsleben? Wie lässt sich ihr All-
tag unabhängiger von der Hilfe an-
derer gestalten? Welchen Entwick-
lungen unterliegen Bildung und
Förderung blinder und mehrfach
behinderter Menschen?
Zum 100-jährigen Jubiläum des Re-
habilitationszentrums für blinde
und sehbehinderte Menschen soll
auf solche Fragen Antwort gegeben
werden. 
Zunächst gibt die Ausstellung „100
Jahre Blindenbildung in Chemnitz”
im Schloßbergmuseum, die am 
13. August eröffnet wurde, Einsicht
in das Lebensgefühl, die Lebens-
weise blinder Menschen und ver-
mittelt historische Zusammen-
hänge der Blindeneinrichtung mit
einem Blick in die Zukunft.
Besonderer Höhepunkt des Ju-
biläums ist allerdings die Europä-
ische Konferenz des ICEVI, Interna-
tional Council for Education of
People with Visual Impairment,  der
sich seit etwa 25 Jahren auf inter-
nationaler Ebene mit der Sehbehin-
dertenlehre beschäftigt.
Alle fünf Jahre treffen sich Mitglie-
der des Verbandes aus allen Län-
dern, um Informationen und Mei-
nungen bezüglich ihrer Arbeit
auszutauschen. Nachdem Cam-
bridge, Budapest und Krakau Orte
dieser Veranstaltung waren, findet
sie nun erstmals in Deutschland
statt. Im neuen Hörsaalgebäude

der Technischen Universität be-
grüßte Oberbürgermeister Dr. Pe-
ter Seifert die 450 aus 40 Staaten,
die noch bis zum 18. August den
Präsentationen und Vorträgen lau-
schen. 
Der thematische Schwerpunkt der
Konferenz liegt bei der Frühförde-
rung, Selbstständigkeit und Fami-
lienbetreuung  blinder Menschen.
Im besonderen Maße soll sich auch
mit dem Bereich der Mehrfachbe-
hinderung auseinander gesetzt
werden, die immer häufiger und mit
zunehmender Schwere bei Kindern
auftritt. Hier steht vor allem das
Ausbilden spezifischer Fertigkeiten
der Lehrer im Vordergrund. 
Die Vorträge schaffen in diesem
Rahmen einen informativen Ein-
blick und Überblick, geben Vor-
schläge zur Innovation und Verbes-
serung. 
Auch aus den Reihen des Sächsi-
schen Förderzentrums Chemnitz

gGmbH, das die Veranstaltung aus-
richtet, sind Vorträge zu hören.
So berichtet Renate Böttger über
das „shorthand-system“, das leich-
tes und schnelles Schreiben in der
Blindenschrift ermöglicht.
Ulrike Donath spricht über die Ent-
wicklung der Blindenschrift und
ihre Etablierung in computerdomi-
nierten Arealen. 
Sabine Gerstenberg stellt das Kon-
zept des „Assessment Centre”  vor,
das hilft, die richtige Diagnose und
Behandlungsmöglichkeit bei Pati-
enten zu finden und somit den Kos-
tenaufwand für weniger erfolgrei-
che Behandlungen relativiert, also
ein effektives Wirtschaften ermög-
licht. Ina Oertel beschäftigt sich mit
dem Aufbau von Selbstvertrauen
durch Kurse in Körperpflege, Klei-
den und Frisieren und stellt dazu
ihre Ideen vor. 
Weitere Beiträge des SFZ befassen
sich mit Sehtherapie, Integration

im Arbeitsleben und Training im so-
zialen Umgang. 
Auf internationaler Ebene werden
unter anderem Vertreter aus Polen,
Israel, Spanien, Russland, Frank-
reich und Schweden zu hören sein.
Aus den USA reiste der Mobilitäts-
lehrer Dan Kish an, der mit der 
Methode „Echolocation”, die sich
auf die Orientierung des Echos
durch Zungenschnalzen stützt, für
Aufsehen sorgte. 
Um eine Verständigung zu gewähr-
leisten, sind sowohl die  Vorträge
und Workshops, als auch Informa-
tionsmaterial und  Mitteilungen auf
Englisch verfasst. 
Das Knüpfen von internationalen
Kontakten ist ebenfalls wichtiger
Bestandteil der Tagung, da hier Pa-
tenschaften mit anderen Einrich-
tungen geschlossen und gemein-
sam Wege im Umgang mit Blinden
und Mehrfachbehinderten gefun-
den werden können.  ● (sar)

„100 Jahre 
Blindenbildung” 
Ausstellung im Schloßberg-
museum  und  Europäische 
Konferenz des ICEVI  in Chemnitz
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Freiwilliges Engagement ist eine

Chance für  jeden Einzelnen, sich 

einzumischen, mitzugestalten. 

So ist das Ehrenamt nicht nur

Hilfe für andere, sondern bedeu-

tet auch persönliche Weiterent-

wicklung. Menschen die sich hier

engagieren tun dies oft ohne

großes Aufsehen. 

Deshalb würdigt die Stadt Chem-

nitz auch 2005 anlässlich des 

Internationalen Tages des Ehren-

amtes  diesen Einsatz für das 

Gemeinwohl  mit  dem Eintrag 

ins Goldene Buch.

So gibt es auch in diesem wieder

den Aufruf an Chemnitzer Ver-

eine, Initiativen, Organisationen

und Kirchgemeinden zur Mel-

dung engagierter Bürgerinnen

und Bürger sowie Projektgrup-

pen, die sich in den Bereichen:

Soziales, Kultur, Gesundheit, 

Kirche, Bildung, Sport,

Umwelt/Naturschutz, Katastro-

phenhilfe/Feuerwehr und Politik

in der Kinder-, Jugend- und Fami-

lienarbeit, Senioren-, Ausländer-,

oder Behindertenarbeit

unentgeltlich einsetzen.

Die ehrenamtliche Tätigkeit sollte

herausragend, mehrjährig, regel-

mäßig und gemeinnützig sein.

Es wird nur ein Vorschlag pro An-

tragsteller (Privatperson/Träger)

entgegengenommen.

Die Vorschläge müssen 

beinhalten:

Name, Adresse und Alter; Beginn

der ehrenamtlichen Tätigkeit, die

ausführliche Beschreibung der

Tätigkeit sowie Name, Anschrift

und Telefonnummer der Einrich-

tung, die den ehrenamtlichen

Mitarbeiter meldet.

Antragsformulare gibt es im:

Freiwilligenzentrum Rembrandt-

straße 13a/b, 09111 Chemnitz,

Telefon: 0371/6004860,

Fax: 0371/6004862,

e-mail: fwz@stadtmission-

chemnitz.de oder über Internet

www.chemnitz.de.

Die Formulare werden  im Freiwil-

ligenzentrum bis zum 15.10.2005

entgegengenommen.

Aufruf zur
Meldung 
engagierter
Bürgerinnen
und Bürger 
für den Tag des Ehren-

amtes am 3.12.2005

Auf eigenen Wunsch scheidet der 
1. Bürgermeister, Beigeordneter für
Recht, Sicherheit und Ordnung
Frank  Motzkus mit Vollendung sei-
nes 65. Lebensjahres Ende Septem-
ber 2005 aus dem Dienst der Stadt
Chemnitz aus und tritt in den Ruhe-
stand.
Frank Motzkus kam 1992 aus der
Partnerstadt Düsseldorf nach
Chemnitz und leitete zwei Jahre lang
das Liegenschaftsamt. 1994 wurde
er vom Stadtrat zum Beigeordneten
für Recht, Sicherheit und Ordnung
gewählt. Seit 1998 amtiert Frank
Motzkus zudem als 1. Stellvertreter
des Oberbürgermeisters.

Oberbürgermeister Peter Seifert be-
dankt sich im Namen der Stadt
Chemnitz für die dreizehnjährige en-
gagierte und außerordentlich sach-
kundige Arbeit. 
„Herr Motzkus hat einen sehr
großen Anteil an der guten Entwick-
lung unserer Stadt. Als mein Stell-
vertreter zeichnete er sich jederzeit
durch Zuverlässigkeit und Loyalität
aus. Ich bin ihm dafür auch persön-
lich sehr dankbar und wünsche
Herrn Motzkus alles Gute für den
Ruhestand.“
Der Stadtrat wird in seiner Sitzung
am 7. September über die Reduzie-
rung von fünf auf vier Beigeordnete

entscheiden. Eine Neuordnung der
Geschäftsbereiche der verbleiben-
den Beigeordneten wird vom Ober-
bürgermeister im Einvernehmen mit
dem Stadtrat festgelegt. ●

Bürgermeister Motzkus 
geht in den Ruhestand
Stadtrat entscheidet über Neufassung der Hauptsatzung

Chemnitz als traditioneller und im Wan-
del befindlicher Industriestandort bie-
tet vielerlei Möglichkeiten, sich mit dem
Thema Industrie und Stadt zu beschäf-
tigen. Die Suche nach den Arbeitsum-
gebungen der Zukunft war erneut Auf-
gabenstellung des Lehrstuhls Indus-
triebau der Architekturfakultät an der
TU Dresden unter  Leitung von Prof. Dr.-
Ing. Gunter Henn. So befassten sich die
Studenten mit Themen wie: „Ein Pro-
jekthaus für die Automobilentwick-
lung am Falkeplatz” und „Wohnen -
Arbeiten - Netzwerke“ am Standort
Getreidemarkt. Die Ergebnisse sind
in einer Ausstellung im Foyer des Tech-
nischen Rathauses bis 2.9. zu sehen.
Am  18.8.,  16 Uhr sind die Entwurfsver-
fasser vor Ort, stellen ihre Arbeiten vor
und beantworten Fragen. ●

Industrie und Stadt
Ausstellung im Technischen Rathaus
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TTaaggeessoorrddnnuunngg::

1. Eröffnung, Begrüßung sowie
Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Ladung und der Beschluss-
fähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung über Einwendun-
gen gegen die Niederschriften der
Sitzung des Jugendhilfeausschus-
ses - öffentlich - und - nichtöffent-
lich - vom 28.06.2005

4. Beschlussvorlagen an den Ju-
gendhilfeausschuss

4.1  Anträge zur Förderung von Maß-
nahmen aus dem Fonds "schulbe-
zogene Jugendarbeit" 
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 225577//22000055       DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511

4.2 Finanzielle Förderung der aner-
kannten Träger der freien Jugend-
hilfe Jugendberufshilfe Chemnitz 
e. V. und des Vereins zur berufli-
chen Förderung und Ausbildung 
e.V. Aue für den Zeitraum 01.09.
2005 - 31.12.2005 für die Leistungs-
angebote "Jugendwerkstätten - für

Jugendliche unter 18 Jahren" nach
§ 13 SGB VIII gemäß Fachförder-
richtlinie des Amtes für Jugend und
Familie
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 226644//22000055     DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511

4.3 Finanzielle Förderung der aner-
kannten Träger der freien Jugend-
hilfe Jugendberufshilfe Chemnitz e.
V. und des Vereins zur beruflichen
Förderung und Ausbildung e. V. Aue
für den Zeitraum 01.09.2005 -
31.12.2005 für die Leistungsange-
bote "Jugendwerkstätten - für jun-
ge Menschen über 18 Jahren" nach
§ 13 SGB VIII gemäß Fachförder-
richtlinie des Amtes für Jugend und
Familie
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 226655//22000055     DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511

4.4 Investive Zuwendung an den an-
erkannten Träger der freien Jugend-
hilfe Röhrsdorfer Kinderwelt e. V.
für die Fenstererneuerung am Ob-
jekt Beethovenweg 44
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 227700//22000055     DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511

4.5 Investive Zuwendung an aner-
kannte Träger der freien Jugendhilfe

für das Haushaltsjahr 2005
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 227711//22000055     DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511

4.6 Gewährung eines Zuschusses
an den anerkannten Träger der
freien Jugendhilfe Netzwerk für Kul-
tur- und Jugendarbeit e. V. für die
JuLeiCa-Ausbildung
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 227722//22000055     DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511

4.7 Investive Zuwendung an den an-
erkannten Träger der freien Jugend-
hilfe Kindervereinigung Chemnitz
e. V. für die Erarbeitung der Pla-
nungsunterlagen zur Sanierung der
Kindertagesstätte Hohe Straße 6b
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 227733//22000055     DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511

5. Verschiedenes

6. Bestimmung von 2 Stadtratsmit-
gliedern zur Unterzeichnung der
Niederschrift der öffentlichen Sit-
zung

gez. i. V. Motzkus
Dr. Peter Seifert
Oberbürgermeister

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung und Begrüßung so-

wie Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Ortschaftsrates
Mittelbach -öffentlich- vom
13.06.2005

4. Informationen des Ortsvorste-
hers

5. Stand der Vorbereitungen der
675-Jahrfeier

6. Anfragen der Ortschaftsräte
7. Benennung von 2 Ortschafts-

ratsmitgliedern zur Unterzeich-
nung der Niederschrift der öf-
fentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Mittelbach

gez. R. Neuber, Ortsvorsteher

Sitzung des Jugendhilfeausschusses - öffentlich -
Dienstag, 23. August 2005, 16:30 Uhr, Stadtverordnetensaal Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz

Sitzung des 
Ortschaftsrates 
Mittelbach 
-öffentlich- 
Montag, d. 22. August 2005
19.00 Uhr, Sitzungsraum 
Rathaus, 09224 Chemnitz 
OT Mittelbach, Hofer Str. 27

Ab sofort sind wieder Ernährungsberatungen im Chemnitzer Gesundheitsamt
möglich. Beraten werden vorrangig Familien mit übergewichtigen Kindern.
Diese Leistung ist individuell und hilft bei der Umsetzung der Gewichtsre-
duktion. Des Weiteren geht es für Ferienkinder um gesunde und schmack-
hafte Kost. Jeweils mittwochs und donnerstags, von 10 bis ca. 12 Uhr, erfah-
ren  Mädchen und Jungen Wissenswertes über Gemüse, Obst und andere
Nahrungsmittel und testen dabei Geschmacks- und Geruchssinn. Auch ein
Quiz mit kleinen Preisen gehört zum Programm. Zum Abschluss zaubern die
kleinen Gäste einen leckeren Imbiss, der auch leicht selbst zu Hause zuberei-
tet werden kann. Kostenbeitrag pro Kind 1 Euro. Unterstützt wird das Projekt
von der Verbraucherzentrale Sachsen e. V., Beratungszentrum Chemnitz. An-
meldungen (für Hortgruppen) sind  immer montags von 12 bis 14 Uhr unter ✆
488 5883 möglich. Für die individuelle Ernährungsberatung gilt die gleiche
Anmeldezeit. Die Ernährungsberatungen finden im Raum 429 und die Ferien-
veranstaltungen im Raum 418 des Gesundheitsamtes, Am Rathaus 8, statt.

Am Sonntag, den 21.08.2005, von 9 bis 16 Uhr, sind die Trödler wieder
auf dem Markt am Chemnitzer Rathaus. Hier kann man in alten Sachen
stöbern und diese natürlich auch kaufen. Trödler, die Gebrauchtwaren
anbieten wollen, melden sich bitte früh ab 7 Uhr beim Marktmeister auf
dem Chemnitzer Marktplatz. Speisen und Getränkeangebote sorgen für
das leibliche Wohl. Telefonische Rückfragen sind im Bereich Marktwe-
sen der Stadt Chemnitz unter der ✆ 0371 488 3130 möglich.

TTaaggeessoorrddnnuunngg::

1. Eröffnung, Begrüßung sowie
Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Schulausschusses -
öffentlich - vom 29.06.2005

4. Beschlussvorlage an den Jugend-
hilfeausschuss

Anträge zur Förderung von Maß-
nahmen aus dem Fonds "schul-
bezogene Jugendarbeit"
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 225577//22000055 DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511

5. Verschiedenes
6. Bestimmung von 2 Ausschuss-

mitgliedern zur Unterzeichnung
der Niederschrift der Sitzung des
Schulausschusses - öffentlich -

gez. Brehm
Bürgermeister

Sitzung des Schulausschusses 
- öffentlich -
Mittwoch, den 24. August 2005, 16.30 Uhr, im Beratungsraum
118 des Rathauses, Markt 1, 09111 ChemnitzTTaaggeessoorrddnnuunngg::

1. Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-
stellung der ordnungsgemäßen La-
dung und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung über Einwendun-
gen gegen die Niederschrift der Sit-
zung des Planungs-, Bau- und Um-
weltausschusses - öffentlich - vom
30.06.2005

4. Informationsvorlagen an den Pla-
nungs-, Bau-  und Umweltaus-
schuss
4.1 Fortschreibung des Räumlichen
Handlungskonzeptes Wohnen
Stadtumbau  - Werkstatt Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
II-- 3344//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6688

4.2 Zukünftige Verfahrensweise bei
der Standortsuche und Genehmi-
gung von Mobilfunkmasten
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
II-- 2266//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6688

5. Beschlussvorlage an den Stadt-
rat zur Vorberatung
Abwägungs- und Satzungsbeschluss
zum Bebauungsplan Nr. 96/25
"Ebertstraße" - Teilgebiet 1
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 223333//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

6. Beschlussvorlagen an den Pla-
nungs-,  Bau- und Umweltaus-
schuss
6.1 Aufhebung des Aufstellungsbe-
schlusses zum Vorhaben- und Er-

schließungsplan Nr. 92/79 für die
Errichtung einer Wohnanlage für ca.
250 Wohnungen an der Beyerstraße
in Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 9999//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6688

6.2 Aufhebung des Aufstellungsbe-
schlusses zum Vorhaben- und Er-
schließungsplan Nr. 92/106 Errich-
tung von 8 Eigenheimen auf dem
Flurstück 194 in Klaffenbach
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 110000//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6688

6.3 Aufhebung des Aufstellungsbe-
schlusses zum Bebauungsplan 
Nr. 93/09 Wohnungsbaustandort
Chemnitz/ Niederrabenstein an der
Kreisigstraße
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 110011//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

6.4 Aufhebung des Aufstellungsbe-
schlusses zum Bebauungsplan Nr.
93/10 für das Gebiet Haydnstraße,
Stollberger Straße und Parkstraße
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 110022//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

6.5 Aufhebung des Aufstellungsbe-
schlusses zum Bebauungsplan 
Nr. 95/14 für das Gebiet zwischen
Richard- Wagner- Straße, Stollber-
ger Straße, Haydnstraße und Park-
straße
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 110033//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

6.6 Aufhebung des Aufstellungsbe-
schlusses zum Vorhaben- und Er-
schließungsplan Nr. 97/107 "Wohn-

bebauung auf dem Flurstück 261/2,
Jack-London-Straße" in Röhrsdorf
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 111155//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6688

6.7 Aufhebung des Aufstellungsbe-
schlusses zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 99/16 Wohnge-
biet Breitenlehn
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr:: 
BB-- 111199//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6688

6.8 Aufhebung des Aufstellungsbe-
schlusses zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 99/19 Wilhelm-
Busch-Straße/Adelsbergstraße
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 112211//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6688

6.9 Bauausführungsbeschluss für
die Maßnahme:
Grundhafter Ausbau der Aue/ Scha-
destraße infolge Hochwasserscha-
den
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 119977//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6666

7. Informationsvorlage an den
Stadtrat
Finanzcontrolling per 31.03.2005
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
II-- 2244//22000055     DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2200

8. Verschiedenes

9. Bestimmung von 2 Stadtratsmit-
gliedern zur Unterzeichnung der
Niederschrift der öffentlichen Sit-
zung

gez. Wesseler
Bürgermeisterin

Sitzung  Planungs-, Bau- und Umweltausschuss
- öffentlich - 

Donnerstag, den 25. August 2005, 16:30 Uhr, im Beratungsraum 118 des Rathauses, Markt 1, 09111 Chemnitz

Ernährungsberatung  für Ferienkinder

Trödelmarkt am  Rathaus
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VVeerrggaabbee--NNrr..:: 6666//0055//220088
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr))::

Stadt Chemnitz, Tiefbauamt, Annaberger
Straße 89, 09120 Chemnitz, 
Tel. (0371) 488-7767, Fax: 488-6695,
Email: tiefbauamt@stadt-chemnitz.de; 
Zusätzliche Angaben: 66/05/208

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentli-
che Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr
AAuusssscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Deckensanierung
Jagdschänkenstraße zwischen Zwickauer
Straße und Curiestraße

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Jagdschänkenstraße,
09117 Chemnitz

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
- ca.  2.300 m2  bituminöse Befestigung
fräsen 
- ca.  2.300 m2  Asphaltdeckschicht 
0/16 S einbauen

- 15 m   punkthaft Borde regulieren
Zuschlagskriterien: Sollten sich die ange-
botenen Leistungen nach Art und Umfang
nicht unterscheiden, wird das einzige
Zuschlagskriterium der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
Einreichung der Angebote möglich für: ein
Los; Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: nein

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn::
nein

hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für
den Gesamtauftrag: /66/05/208: 
Beginn: 17.10.2005, Ende: 22.10.2005;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterla-
gen sind bei folgender Anschrift erhält-
lich: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordi-
nation, Submissionsstelle, Annaberger
Straße 89-93, 09120 Chemnitz 
Tel.: (0371) 4886067, Fax: 488-6096

AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Bis: 25.08.2005, Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Ver-
vielfältigungskosten Gesamtmaßnahme:
/66/05/208: 20,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung
bei Abholung möglich. Der Versand er-
folgt nach Vorlage der Kopie des Einzah-
lungsbeleges(keine Schecks); Verspätet
eingehende Anforderungen werden nicht
berücksichtigt.
AAnnffoorrddeerruummgg bbiiss:: 25.08.2005  
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd:: ab 01.09.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz  Amt für Bauko-
ordination - Submissionsstelle, Annaber-
ger Straße 89-93, 09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi   8.30 - 12.00 Uhr
Do 8.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung auf Dis-
kette, Datenart 83 nach GAEB ist möglich.
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz,

Stadtkasse, Kreditinstitut: Sparkasse
Chemnitz; Kontonummer: 3501007506, 
Bankleitzahl: 87050000, Verwendungs-
zweck: 21.50130.1,66/05/208

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 14.09.2005, 11.30 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh

zzuu rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für
Baukoordination, Submissionsstelle,
Annaberger Straße 89-93, 09120 Chem-
nitz; Tel.: (0371) 488-6067, Fax: 488-6096

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt
sseeiinn mmüüsssseenn:: Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerr--
ssoonneenn:: Bieter und ihre Bevollmächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Datum/Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamtver-
gabe Los /66/05/208: 14.09.2005 11.30;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn::

gem. Verdingungsunterlagen
rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn::

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-

mächtigtem Vertreter
ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Mit der

Abgabe seines Angebotes hat der Bieter
gleichzeitig zum Nachweis der Fach-
kunde, Zuverlässigkeit und Leistungs-
fähigkeit  Angaben gem. VOB/A § 8 
Nr. 3 (1) Buchstabe a-f zu machen. Mit dem
Angebot sind folgende Nachweise vor-
zulegen:Berufsgenossenschaft,Eintrag
Handwerkskammer oder IHK.

t)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::
12.10.2005

uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggee--
bboottee:: zulässig

vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-/Rechtsauf-
sicht, Regierungspräsidium Chemnitz, Alt-
chemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz
Tel. (0371) 5320, Fax: 532-1303
Auskunft erteilt:  Herr Telle, Stadt Chem-
nitz, Tiefbauamt, Annaberger Straße 89,
09120 Chemnitz,
Tel. 0371/488-7767, Fax 488-6695;

Öffentliche Ausschreibungen

Das Regierungspräsidium Chemnitz gibt
bekannt, dass die Stadtwerke Chemnitz
AG, Augustusburger Straße 1, 09111
Chemnitz, einen Antrag auf Erteilung ei-
ner Leitungs- und Anlagenrechtsbeschei-
nigung gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuch-
bereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 
20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182,
2192), das zuletzt durch Artikel 63 der
Verordnung vom 25. November 2003
(BGBl. I S. 2304, 2311) geändert worden
ist, gestellt hat. Der Antrag umfasst be-
stehende Leitungsabschnitte der Hoch-
druckgasleitungen für das Versorgungs-
gebiet der Stadt Chemnitz: Leitung 38 -
Restflurstück zwischen Mendelejew-
straße und Tierparkgelände, Leitung 56 -

Schiebergruppe Harthweg bis zur Kleingar-
tenanlage „Kappler Hang“, Leitung 66 -
Restflurstück zwischen Frankenberger
Straße und Regleranlage Nr. 32 am Bahn-
hof Hilbersdorf und Leitung 70 - Mittwei-
daer Straße Haus-Nr. 14 bis zur Demar-
kations-Schiebergruppe nördlich Gast-
hof „Brettmühle” an der Frankenberger
Straße im Bereich oben genannter Ge-
markungen (Az.: 14-3043/2005.060).
Die von den Anlagen betroffenen Grund-
stückseigentümer der Stadt Chemnitz
(Gemarkungen Altendorf, Ebersdorf, Hil-
bersdorf, Niederrabenstein, Rottluff,
Schönau) können den eingereichten An-
trag sowie die beigefügten Unterlagen in
der Zeit vom Montag, den 29. August

2005 bis Montag, den 26. September
2005, während der Zeiten (montags bis
donnerstags zwischen 8.30 und 11.30 Uhr
sowie zwischen 12.00 und 15.00 Uhr, frei-
tags zwischen 8.30  und 11.30 Uhr) im Re-
gierungspräsidium Chemnitz, Altchem-
nitzer Str. 41, 09120 Chemnitz, Zimmer
159, einsehen. Das Regierungspräsidium
Chemnitz erteilt die Leitungs- und Anla-
genrechtsbescheinigung nach Ablauf der
gesetzlich festgelegten Frist (§ 9 Abs. 4 GB-
BerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von
Gesetzes wegen eine beschränkt persön-
liche Dienstbarkeit für alle am 2. Okto-

ber 1990 bestehenden Energiefortleitun-
gen einschließlich aller dazugehörigen
Anlagen und Anlagen der Wasserversor-
gung und -entsorgung entstanden. Die
durch Gesetz entstandene beschränkt
persönliche Dienstbarkeit dokumentiert
nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle
danach eingetretenen Veränderungen
müssen durch einen zivilrechtlichen Ver-
trag zwischen den Versorgungsunterneh-
men und dem Grundstückseigentümer
geklärt werden.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch
Gesetz bereits entstanden ist, kann ein
Widerspruch nicht damit begründet wer-
den, dass kein Einverständnis mit der Be-
lastung des Grundbuches erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur 
darauf gerichtet sein, dass die von dem
antragstellenden Unternehmen darge-
stellte Leitungsführung nicht richtig ist.
Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich
nur dagegen richten kann, dass das
Grundstück gar nicht von einer Leitung
betroffen ist, oder in anderer Weise, als
von dem Unternehmen dargestellt, be-
troffen ist. Wir möchten Sie daher bitten,
nur in begründeten Fällen von Ihrem Wi-
derspruchsrecht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann beim Regierungs-
präsidium Chemnitz, unter der vorbe-
zeichneten Adresse, bis zum Ende der
Auslegungsfrist erhoben werden. Ent-
sprechende Formulare liegen im Ausle-
gungszimmer (Zimmer 159) bereit.

Chemnitz, den 4. Juli 2005 
Regierungspräsidium Chemnitz
gez. Keune, Regierungsdirektor 

Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Chemnitz 
über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung Gemarkungen Altendorf, 
Ebersdorf, Hilbersdorf, Niederrabenstein, Rottluff,  Schönau vom 4. Juli 2005
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Der Stadtwahlausschuss für die Ergänzungswahl zum Ortschaftsrat Euba hat in seiner Sitzung am 
8. August 2005 folgende Wahlvorschläge für die Ergänzungswahl zugelassen. Für die zugelassenen
Wahlvorschläge wurde die Reihenfolge gemäß § 20 Abs. 5 KomWO festgestellt. Das Wahlgebiet ist
die Ortschaft Euba. Sie bildet für die Ergänzungswahl einen Wahlkreis.
ZZuuggeellaasssseennee WWaahhllvvoorrsscchhllääggee uunndd BBeewweerrbbeerr ffüürr EErrggäännzzuunnggsswwaahhll zzuumm OOrrttsscchhaaffttssrraatt EEuubbaa 
aamm 1188.. SSeepptteemmbbeerr 22000055 
FFaammiilliieennnnaammee VVoorrnnaammee GGeebbuurrttss-- BBeerruuff//SSttaanndd SSttrraaßßee HHaauuss PPLLZZ OOrrtt

jjaahhrr --nnuummmmeerr
11  DDiiee LLiinnkkssppaarrtteeii.. PPDDSS LLaannddeessvveerrbbaanndd SSaacchhsseenn ((DDiiee LLiinnkkee..))
Felber Andreas 1958 Selbständig Lindenweg 12  09128 Chemnitz
22  CChhrriissttlliicchh DDeemmookkrraattiisscchhee UUnniioonn DDeeuuttsscchhllaannddss ((CCDDUU))
Kirsch Heiko 1969 Kfz-Mechaniker Hauptstraße 11a 09128 Chemnitz
33  FFrreeiiee DDeemmookkrraattiisscchhee PPaarrtteeii ((FFDDPP))
Kräuter Matthias 1962 Pharmaberater Schwanauer Straße 58 09128 Chemnitz
44  EEuubbaaeerr WWäähhlleerrvveerreeiinn
Reichert Bianca 1973 Richterin Hauptstraße 21 09128 Chemnitz
Dörr Angelika 1959 Selbständige Hauptstraße 12c 09128 Chemnitz

Friseurmeisterin
Regina Fuhrmann 1961 Ingenieurin für Hauptstraße 52a 09128 Chemnitz

Werkstofftechnik
Chemnitz, den 17. August 2005 Berthold Brehm, Bürgermeister

Wahlberechtigt für die Bundestagswahl sind alle Deutschen im Sinne des Arti-
kels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes, die am Wahltag
1. das 18. Lebensjahr vollendet haben,
2. seit mindestens drei Monaten in der Bundesrepublik Deutschland eine Woh-

nung innehaben oder sich gewöhnlich aufhalten und
3. nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.
Am 14. August 2005 wurde das Wählerverzeichnis für die Stadt Chemnitz er-
stellt. In das Verzeichnis werden von Amts wegen alle Wahlberechtigten auf-
genommen, die an diesem Tag bei der Einwohnermeldebehörde mit ihrer
Hauptwohnung in Chemnitz gemeldet waren.
Ab dem 18. August 2005 werden postalisch die Wahlbenachrichtigungen ver-
schickt. 
HHiieerrbbeeii iisstt zzuu bbeeaacchhtteenn,, ddaassss ddiieessee BBeennaacchhrriicchhttiigguunngg aabbwweeiicchheenndd vvoonn ddeenn
WWaahhllbbeennaacchhrriicchhttiigguunnggsskkaarrtteenn bbiisshheerriiggeerr WWaahhlleenn eerrssttmmaallss iinn FFoorrmm eeiinneess FFaalltt--
bbrriieeffeess iinn ddeerr ddaarrggeesstteelllltteenn FFoorrmm  ((VVoorrddeerraannssiicchhtt)) vveerrssaannddtt wweerrddeenn..  

Der Faltbrief muss vom Wahlberechtigten an den beiden seitlich angebrach-
ten Perforationen geknickt und dann durch Abtrennen des Randes geöffnet
werden. Im entfalteten Zustand hat die Wahlbenachrichtigung das Format 
einer A4-Seite und enthält neben der eigentlichen Wahlbenachrichtigung (Vor-
derseite) den Wahlscheinantrag auf der Rückseite.  
Im Strichcode auf der Vorderseite ist die Nummer des Wahlberechtigten im
Wählerverzeichnis und die Wahlbezirksnummer codiert. Wahlberechtigte, die
bis zum 28. August 2005 keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, sollten
sich mit der Wahlbehörde Chemnitz - Briefwahlstelle - in Verbindung setzen,
um den Sachverhalt zu klären. 
Wahlberechtigte, die am Wahltag in einem anderen Wahllokal innerhalb des
Wahlkreises oder durch Briefwahl wählen wollen, benötigen hierfür einen
Wahlschein. Die Antragstellung kann schriftlich, mündlich oder in dokumen-
tierbarer elektronischer Form erfolgen. 
Der Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines und auf Briefwahl befindet sich
auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung. Auf dem Antrag kann eine von
der Wohnanschrift abweichende Aufenthaltsadresse angegeben werden, an
die die Briefwahlunterlagen geschickt werden sollen. 
Wird der Wahlscheinantrag schriftlich (postalisch) gestellt, muss er in einem
freigemachten Briefumschlag an die auf dem Wahlschein angegebene Rück-
sendeadresse geschickt werden.  
Die elektronische Antragstellung sollte über das in der Internet-Wahlpräsenta-
tion der Stadt Chemnitz (www.chemnitz.de, Link: Bundestagswahl 2005) be-
findliche Online-Antragsformular erfolgen. Die notwendigen Angaben finden
sich auf der Wahlbenachrichtigung. 
Ebenfalls möglich ist die Beantragung des Wahlscheines und der Briefwahlun-
terlagen per E-Mail (wahlbehoerde@stadt-chemnitz.de). 
Folgende Angaben werden bei der Beantragung per E-Mail vom Wahlberech-
tigten unbedingt benötigt: Familienname, Vorname, Geburtsdatum, Wohnan-
schrift in Chemnitz, vollständige Anschrift, an die die Zustellung von Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen erfolgen soll sowie eine Telefonnummer, unter
der der Wahlberechtigte erreichbar ist. Persönlich können Wahlscheine und
Briefwahlunterlagen auch ab dem 30. August 2005  in der Briefwahlstelle be-
antragt und abgeholt werden. Hierfür wird der ausgefüllte Wahlscheinantrag
(Rückseite der Wahlbenachrichtigung) benötigt. 
Es besteht auch die Möglichkeit, die Stimmabgabe sofort vorzunehmen. Bei
der postalischen Rücksendung der Wahlbriefe ist zu beachten, dass sie bis
spätestens 15. September 2005 abgesandt werden müssen. 
Für später aufgegebene Wahlbriefe trägt der Wähler das Risiko, dass die Wahl-
briefe dem Kreiswahlleiter nicht rechtzeitig zugestellt werden und somit für
die Wahl nicht mehr berücksichtigt werden können.  
BBrriieeffwwaahhllsstteellllee::
Postadresse: Wahlbehörde Chemnitz, Briefwahlstelle, Postfach 1161
09070 Chemnitz                                      Hausanschrift: Rathaus, Markt 1
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn
30. August bis 9. September 2005;  
Montag, Mittwoch 8.30 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 8.30  bis 18.00 Uhr, Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
12. September 2005 bis 16. September 2005
Montag - Freitag 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Tel. 0371 488 - 1784, Fax 0371 488 - 1790
E-Mail. wahlbehoerde@stadt-chemnitz.de

11.. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl
und der Ergänzungswahl zum Ortschaftsrat
Euba für die Wahlbezirke der Stadt Chemnitz
wird in der Zeit vom 29. August 2005 bis 2. Sep-
tember 2005 in der Briefwahlstelle Rathaus,
Markt 1, zu den nachstehenden Zeiten für Wahl-
berechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten:
Montag, Mittwoch                 8.30  bis 16.00 Uhr, 
Dienstag, Donnerstag          8.30  bis 18.00 Uhr, 
Freitag                                       8.30  bis 12.00 Uhr.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis eingetragenen
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Da-
ten von Wahlberechtigten, für die im Meldere-
gister ein Sperrvermerk gemäß den Vorschrif-
ten des Landesmeldegesetzes, die dem § 21
Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes ent-
sprechen, eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisier-
ten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist
durch ein Datensichtgerät möglich. Wählen
kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat.
22.. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 29. Au-
gust 2005 bis 2. September 2005 während der
obigen Öffnungszeiten bei der Briefwahlstelle
der Stadt Chemnitz, Rathaus, Markt 1, Ein-
spruch einlegen. Der Einspruch kann schrift-
lich oder durch Erklärung zur Niederschrift ein-
gelegt werden (Postanschrift: Stadt Chemnitz,
Wahlbehörde, 09106 Chemnitz).
33.. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeich-
nis eingetragen sind, erhalten bis spätestens
zum 28. August 2005 eine Wahlbenachrichti-
gung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat,
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Ein-
spruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen,
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein
Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die
bereits einen Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein für die Bundestags-
wahl hat, kann an dieser Wahl im Wahlkreis
164 - Chemnitz durch Stimmabgabe in einem
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses
Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
Wer einen Wahlschein für die Ergänzungswahl
zum Ortschaftsrat Euba hat, kann mit diesem
Wahlschein an der Ergänzungswahl nur durch
Stimmabgabe im Wahllokal in der Ortschaft
Euba oder durch Briefwahl teilnehmen. 

55.. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener
Wahlberechtigter,
a) wenn er sich am Wahltage während der
Wahlzeit aus wichtigem Grunde außerhalb sei-
nes Wahlbezirks aufhält,
b) wenn er seine Wohnung ab dem 15. August
2005 in einen anderen Wahlbezirk 
-  innerhalb der Gemeinde 
-  außerhalb der Gemeinde, wobei die Eintra-

gung in das Wählerverzeichnis am Ort  der
neuen Wohnung nicht beantragt worden ist,

verlegt (gilt nur für Bundestagswahl),
c) wenn er aus beruflichen Gründen oder in-
folge Krankheit, hohen Alters, eines körperli-
chen Gebrechens oder sonst seines körperli-
chen Zustandes wegen den Wahlraum nicht
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkei-
ten aufsuchen kann;
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-
schulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das
Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung (bis zum 28. August 2005)
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung bzw. § 4 Abs. 3 des Kommunalwahlge-
setzes (bis zum 2. September 2005) versäumt
hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an den
Wahlen erst nach Ablauf der Antragsfrist nach
§ 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der
Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung bzw. § 4 Abs. 3 des Kommunal-
wahlgesetzes entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs- oder
Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist
und die Feststellung erst nach Abschluss des
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Stadt
Chemnitz gelangt ist. Wahlscheine können von
in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 16. September 2005,
18.00 Uhr, bei der Briefwahlstelle der Stadt
Chemnitz, Rathaus, Markt 1, mündlich, jedoch
nicht fernmündlich, schriftlich (Postadresse:
Stadt Chemnitz, Briefwahlstelle, Postfach 1161,
09070 Chemnitz) bzw. in dokumentierbarer
elektronischer Form (per Online-Antragsformu-
lar unter www.chemnitz.de, Link: Bundestags-
wahlen 2005 oder per E-Mail: wahlbehoerde
@stadt-chemnitz.de) beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung,
die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum
Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft,
dass ihm die beantragten Wahlscheine nicht
zugegangen sind, können ihm bis zum Tage
vor der Wahl, 12.00 Uhr, neue Wahlscheine er-
teilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene
Wahlberechtigte können aus den unter 5.2,

Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein
behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person
bedienen. Der Antragsteller muss den Grund
für die Erteilung eines Wahlscheines glaubhaft
machen.
66.. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht,
dass der Wahlberechtigte vor einem Wahlvor-
stand wählen will, so erhält er mit dem Wahl-
schein zugleich 
● für die Bundestagswahl
- einen amtlichen Stimmzettel des Bundes-

tagswahlkreises,
- einen amtlichen blauen Wahlumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen
roten Wahlbriefumschlag und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl
● für die Ergänzungswahl zum Ortschaftsrat

Euba (nur wenn Wahlberechtigung für die Er-
gänzungswahl vorliegt)

- einen amtlichen Stimmzettel für die Ergän-
zungswahl,

- einen amtlichen gelben Wahlumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen
roten Wahlbriefumschlag und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl
Diese Wahlunterlagen werden ihm von der
Briefwahlstelle auf Verlangen auch noch
nachträglich ausgehändigt. Die Abholung von
Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur im Falle einer plötzlichen
Erkrankung zulässig, wenn die Empfangsbe-
rechtigung durch schriftliche Vollmacht nach-
gewiesen wird und die Unterlagen dem Wahl-
berechtigten nicht mehr rechtzeitig postalisch
übersandt oder amtlich überbracht werden
können. Bei der Briefwahl muss der Wähler den
blauen Wahlbrief für die Bundestagswahl mit
dem weißen Bundestagswahlstimmzettel und
dem hierfür gültigen Wahlschein so rechtzeitig
an die angegebene Stelle absenden, dass er
dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr ein-
geht. Für die Ergänzungswahl zum Ortschafts-
rat Euba muss der rote Stimmzettel im gelben
Wahlbrief gemeinsam mit dem entsprechen-
den Wahlschein in dem zusätzlich für die Er-
gänzungswahl bereitgestellten roten Wahl-
briefumschlag bis zum gleichen Zeitpunkt
zurückgesandt werden. Die Wahlbriefe werden
im Bereich der Deutschen Post AG ohne beson-
dere Versendungsform unentgeltlich beför-
dert. Sie können auch bei der auf dem jeweili-
gen Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben
werden.  

Chemnitz, 17. August 2005
Berthold Brehm, Bürgermeister

Bekanntmachung über die zugelassenen Wahlvor-

schläge für die Ergänzungswahl zum Ortschaftsrat

Euba am 18. September 2005

Hinweise der Wahlbehörde 
zum Wahlrecht und zur Beantragung von 
Wahlscheinen und Briefwahl für die 
Bundestagswahl am 18. September 2005

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und

die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Deutschen Bundestag und

die Ergänzungswahl zum Ortschaftsrat Euba am 18. September 2005
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VVeerrggaabbee--NNrr..:: 6655//0055//009988
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr))::

Stadt Chemnitz, Hochbauamt, Annaber-
ger Str. 89, 09120 ChemnitzTel.: (0371)
488 6501, Fax: 488 6591, Email: hochbau-
amt@stadt-chemnitz.de

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: 
Bauauftrag - Öffentliche Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr
AAuusssscchhrreeiibbuunngg iisstt:: 
Sportanlage Wittgensdorf

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: 
Chemnitz, Chemnitzer Str. 3, 
09228 Chemnitz
SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn zzuumm OOrrtt ddeerr AAuuss--
ffüühhrruunngg:: Vergabe-Nr.: 65/05/098

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn:: 
Einbau Prallwand
ca. 150 m2 Textile Prallwand liefern und
anbringen einschl. aller Nebenleistungen
1 Stück Sporthallentür 2-flügelig 
1,95 x 2,35 m liefern und montieren
- 1 Stück Sporthallentür 1-flügelig 
1,25 x 2,00 m liefern und montieren
ZZuusscchhllaaggsskkrriitteerriieenn:: Sollten sich die ange-
botenen Leistungen nach Art und Umfang
nicht unterscheiden, wird das einzige Zu-
schlagskriterium der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
Einreichung der Angebote möglich für: ein
Los, Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: nein

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn::
nein

hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für
den Gesamtauftrag: /65/05/098: Beginn:
44.KW 2005, Ende: 47.KW 2005;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterla-
gen sind bei folgender Anschrift erhält-
lich: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordi-
nation, Submissionsstelle, Annaberger
Str. 89, 09120 Chemnitz Tel.: (0371) 488

6067, Fax: 488 6096, Email: submissions-
stelle@stadt-chemnitz.de
AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Bis: 25.08.2005, Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: 
Vervielfältigungskosten Gesamtmaßnah-
me: /65/05/098: 9,00 EUR; Zahlungs-
weise: Einzahlungsbeleg; Zahlungsein-
zelheiten: Bargeldzahlung bei Abholung
möglich. Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Zahlungsbeleges (keine
Schecks). Verspätet eingehende Anforde-
rungen werden nicht berücksichtigt.
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd:: ab 01.09.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt für Bau-
koordination - Submissionsstelle, Anna-
berger Str. 89, 09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30-12.00 Uhr,
Do 8.30-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr;
Die Anforderung der Ausschreibung auf
Diskette, Datenart 83 nach GAEB ist mög-
lich. Das eingezahlte Entgelt wird nicht er-
stattet. Zahlungsempfänger: Stadt Chem-
nitz, Stadtkasse Kreditinstitut: Sparkasse
Chemnitz, Kontonummer: 3501007506,
Bankleitzahl: 87050000 Verwendungs-
zweck: 21.50130.1  Verg.-Nr. 65/05/098

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 21.09.2005, 11.00 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh

zzuu rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für
Baukoordination, Submissionsstelle, 
Zimmer 004, Annaberger Str. 89, 
09120 Chemnitz Tel.: (0371) 488 6067,
Fax: 488 6096, Email: submissionsstelle
@ stadt-chemnitz.de

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt
sseeiinn mmüüsssseenn:: Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerr--
ssoonneenn:: Bieter und ihre Bevollmächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Ort der Eröffnung 
der Angebote: Stadt Chemnitz, Amt für
Baukoordination, Submissionsstelle,

Zimmer 004, Datum und Uhrzeit der Eröff-
nung der Angebote: Bei Gesamtvergabe
Los /65/05/098: 21.09.2005 11.00;

qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gemäß Verdin-
gungsunterlagen

rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn::
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Mit der
Abgabe des Angebotes hat der Bieter
gleichzeitig zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit Angaben zu machen gemäß VOB/A
§ 8 Nr.3 (1) Buchstaben a-f, Nachweis Mit-
gliedschaft Berufsgenossenschaft und
Eintragung HWK oder IHK, Auszug aus
dem Gewerbezentralregister.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::
24.10.2005

uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggee--
bboottee:: zulässig

vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-/ Rechts-
aufsicht: Regierungspräsidium Chemnitz,
Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz
Tel.: (0371) 5320, Fax: 5321 303; 
Auskünfte erteilt: Frau Bauer  Stadt Chem-
nitz, Hochbauamt, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz Tel.: 0371/488 65 49, 
Fax: 0371/488 6591

VVeerrggaabbee--NNrr..:: 6666//0055//117733
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr))::

Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination,
Submissionsstelle, Annaberger Straße
89, 09120 Chemnitz Tel. : (0371) 488 6067,
Fax: 488 6096, Email: Submissionstelle@
stadt-chemnitz.de
Den Zuschlag erteilende Stelle: Stadt
Chemnitz, Tiefbauamt, Annaberger Straße
89, 09120 Chemnitz Tel.: (0371) 488 7766,
Fax: 488 6699, 
Stelle, bei der die Angebote einzureichen
sind: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordi-
nation, Submissionsstelle, Annaberger

Straße 89-93, 09120 Chemnitz 
Tel.: (0371) 488 6067, Fax: 488 6096
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Chemnitz, Altchemnitzer Straße 41, 09120
Chemitz Tel.: (0371) 5320, Fax: 532 1303

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Leistungen - Öffentli-
che Ausschreibung

cc)) AArrtt uunndd OOrrtt ddeerr LLeeiissttuunngg:: Ausführungsort:
Winterdienstleistungen im Stadtgebiet
Chemnitz, 09100 Chemnitz ;
Sonstige Angaben: 
LLooss 11 - Gemarkung Chemnitz; LLooss 22 - Ge-
markung Hilbersdorf, Schloßchemnitz,
Borna, Heinersdorf, Ebersdorf, Furth,
Glösa u. Draisdorf; LLooss 33 - Gemarkung
Rottluff, Niederrabenstein, Altendorf,
Wittgensdorf, Röhrsdorf u. Oberraben-
stein; LLooss 44 - Gemarkung Siegmar, Grüna,
Mittelbach, Neustadt, Reichenbrand,
Schönau u. Stelzendorf; LLooss 55 - Gemar-
kung Markersdorf, Helbersdorf und 
Kappel; LLooss 66 - Gemarkung Einsie-
del, Reichenhain, Harthau, Bernsdorf, 
Altchemnitz, Klaffenbach, Berbisdorf und
Erfenschlag; LLooss 77 - Gemarkung Adels-
berg, Euba, Kleinolbersdorf, Gablenz und
Altenhain
AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunngg:: Streudienst
bei Schnee- und Eisglätte; Räumdienst
einmalige Beseitigung und Entsorgung
des Streugutes
ZZuusscchhllaaggsskkrriitteerriieenn:: Sollten sich die ange-
botenen Leistungen nach Art und Umfang
nicht unterscheiden, wird das einzige Zu-
schlagskriterium der Preis sein.

dd)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: ja
EEiinnrreeiicchhuunngg ddeerr AAnnggeebboottee mmöögglliicchh ffüürr::
mehrere Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja; 
ZZuussäättzzlliicchhee AAnnggaabbeenn:: Der Zuschlag wird
auf maximal 3 Lose/Bieter erteilt

ee)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für
den Gesamtauftrag: 
Los 1 bis 7-/66/05/173: 
Beginn: 01.11.2005, Ende: 31.05.2007;

ff)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterla-
gen sind bei folgender Anschrift erhält-
lich: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordi-
nation, Submissionsstelle, Annaberger
Straße 89-93, 09120 Chemnitz,
Tel.: (0371) 488 6067, Fax: 488 6096
AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Bis: 25.08.2005, 16.00

gg)) EEiinnssiicchhtt ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination,
Submissionsstelle, Annaberger Straße
89, 09120 Chemnitz Tel.: (0371) 488 6067,
Fax: 488 6096, Digital einsehbar: nein

hh)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Ver-
vielfältigungskosten Gesamtmaßnahme:
Los 1 bis 7-/66/05/173: je Los 4,00 EUR;
ZZaahhlluunnggsswweeiissee:: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung
bei Abholung möglich. Der Versand erfolgt
nach Vorlage der Kopie des Einzahlungs-
beleges (keine Schecks). Verspätet ein-
gegangene Aufforderungen werden nicht
berücksichtigt.
AAnnffoorrddeerruunngg bbiiss:: 25.08.2005, 16.00 Uhr
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd:: ab 01.09.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt für Bau-
koordination- Submissionsstelle, Anna-
berger Straße 89-93, 09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi   8.30 - 12.00 Uhr,
Do 8.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
ZZaahhlluunnggsseemmppffäännggeerr:: Stadt Chemnitz,
Stadtkassenamt, 
Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz, 
Kontonummer: 3501007506, Bankleit-
zahl: 87050000, Verwendungszweck:
21.50130.1, 66/05/173, Lieferform: Papier, 

ii)) AAbbllaauuff ddeerr AAnnggeebboottssffrriisstt:: 16.09.2005,
12.00

kk)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
nn)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::

14.10.2005
oo)) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe

seines Angebots auch den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote
(§ 27).

Öffentliche Ausschreibungen



Wohnungsbaugenossenschaft 
Chemnitz-Helbersdorf eG (WCH eG)
Helbersdorfer Str. 36
09120 Chemnitz

Öffentliche Ausschreibung von 
Bauleistungen nach § 17 Nr. 1 VOB/A
Vergabe-Nr. 03-05-05

a) Auftraggebers: Wohnhausgesellschaft mbH Chemnitz
Wohneigentum · Verwaltung · Bauträger
Helbersdorfer Straße 104a
09120 Chemnitz
c/o Wohnungsbaugenossenschaft Chemnitz-Helbersdorf eG
Helbersdorfer Straße 36
09120 Chemnitz
Tel. 0371/2759-0, Fax: 0371/2759-299

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages: Entkernung, kontrollierter Rückbau und Abbruch 

von 1 Wohnhaus
d) Ort der Ausführung: Chemnitz, Lothringer Straße 16
e) Art und Umfang der 

Leistungen: Entkernung, Abbruch mit Entsorgung aller anfallenden Ab-
bruchmaterialien
Wohngebäude voll unterkellert, viergeschossige Ziegel-
bauweise
Höhe 15,90 m, Grundfläche 340 m2, 6480 m3 u. R.
Holzbalkendecken außer EG, Dachstuhl 
einschl. Sicherung, Wiederherrichtung Nachbargiebel

f) Aufteilung in Lose: nein
g) Zweck der Bauleistung: Reduzierung des Wohnungsleerstandes
h) Etwaige Frist für die 

Ausführung: September – Oktober 2005
i) Anforderung der 

Verdingungsunterlagen: Bewerbungszeitraum: 18.08.05 – 22.08.05
Anschrift:
Wohnungsbaugenossenschaft Chemnitz-Helbersdorf eG
Helbersdorfer Straße 36
09120 Chemnitz
Verschickung: ab 18.08.2005

j) Kostenbeitrag für die 
Verdingungsunterlagen: 20,00 Euro

Zahlungsweise:Banküberweisung oder Verrechnungsscheck
Empfänger: WHG Wohnhausgesellschaft mbH Chemnitz
Geldinstitut Commerzbank Chemn.-Hartmannstr.
Konto-Nr.: 603 810 300
BLZ: 870 400 00
Die Verdingungsunterlagen werden nur bei Nachweis der 
Entrichtung der Unkostengebühr versandt.

k) Ende der Angebotsfrist: 02.09.2005
I) Die Angebote sind zu richten an:Wohnungsbaugenossenschaft Chemnitz-Helbersdorf eG

Helbersdorfer Straße 36
09120 Chemnitz

m)Das Angebot ist abzufassen in: deutsch
n) Bei der Eröffnung dürfen 

anwesend sein: Bieter und /oder ihre Bevollmächtigten
o) Angebotseröffnung - Ort: 02.09.05; 9:30  Uhr – wie unter l ), jedoch Beratungsraum
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe 10 v. H. der 

Auftragssumme.
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5 v. H. auf aus-
gewählte Teilleistungen.

q) Zahlungsbedingungen : gemäß Verdingungsunterlagen
r) Rechtsform von Bieter-

gemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
s) Geforderte Eignungsnachweise: - gemäß VOB/A § 8 Nr. 3 Buchstabe a, b, d, f, g

Bescheinigung der Berufsgenossenschaft
Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen Finanzbehörde
Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Baulei-
stungen gemäß § 48 b Abs. 1 Satz 1 des Einkommens-
steuergesetzes
Für zustimmungspflichtige Nachunternehmer sind die glei-
chen Nachweise zu erbringen.
Angabe von vergleichbaren Referenzobjekten
Bieter, die nicht ihren Sitz in der BRD haben, haben eine
Bescheinigung des Versicherungsträgers vorzulegen.

t) Zuschlags- und Bindefrist: 16.09.05
u) Änderungsvorschläge und Nebenangebote sind zugelassen.
v) Vergabeprüfstelle: Regierungspräsidium Chemnitz

09105 Chemnitz, Tel. 0371/5320

–
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VVeerrggaabbee--NNrr..:: 6655//0055//006699
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr)):: Stadt Chem-

nitz, Hochbauamt, Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz, Tel. 0371488 6501, Fax: 488 6591, 
Email: hochbauamt@stadt-chemnitz.de

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn::  Bauauftrag - Öffentliche Aus-
schreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr AAuusssscchhrreeiibbuunngg
iisstt:: Charles-Darwin-Grundschule - Sporthallenge-
bäude

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg::  Chemnitz, Alfred-Neubert-
Str. 25, 09123 Chemnitz
SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn zzuumm OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg::
Vergabe-Nr.: 65/05/069

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
LLooss 22:: MMeettaallllbbaauuaarrbbeeiitteenn
- 127,5 m2 Fenster- und Türkonstruktion abbrechen,
5 Stück Fensterbandelemente ca. 6,00 x 1,80 m
(Aluminium), 9 Stück Fensterbandelemente ca. 6,00 x
1,20 m (Aluminium), 1 Stück Hauptzugangstür als
Glas-Aluminiumtürelement ca. 2,20 x 2,40 m, 
1 Stück Nebeneingangstür als Glas- Aluminiumtürele-
ment ca. 1,00 x 2,20 m, 6 Stück Ergänzungspaneele
0,40 x 1,80 m (Aluminium), 11 Stück Ergänzungs-
paneele 0,40 x 1,20 m (Aluminium), ca. 160 lfm.
Fensterbänke außen und innen (Aluminium)
LLooss 44:: TTiisscchhlleerraarrbbeeiitteenn
- 18 Stück Stahlumfassungszargen in unterschiedli-
chen Abmessungen. 8 Stück Türblätter mit unter-
schiedlichen Anforderungen (Holz), 2 Stück Sporthal-
lentüren ca. 1,50 x 2,00 m, zweiflügelig (Holz), 18 m2
WC-Trennwände incl. 5 Türen
ZZuusscchhllaaggsskkrriitteerriieenn:: Sollten sich die angebotenen
Leistungen  nach  Art und Umfang nicht unterschei-
den, ist das einzige Zuschlagskriterium der Preis.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: ja
EEiinnrreeiicchhuunngg ddeerr AAnnggeebboottee mmöögglliicchh ffüürr:: 
mehrere Lose
VVeerrggaabbee ddeerr LLoossee aann vveerrsscchhiieeddeennee BBiieetteerr:: ja

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn:: nein
hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfristen bei losweise

Vergabe: 2/65/05/069:  Beginn: 44.KW 2005, 
Ende: 17.KW 2006; 4/65/05/069: 
Beginn: 44.KW 2005, Ende: 17.KW 2006;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterlagen sind bei
folgender Anschrift erhältlich: Stadt Chemnitz, Amt für
Baukoordination, Submissionsstelle, Annaberger Str.
89, 09120 Chemnitz Tel.(0371) 488 6069, 
Fax: 488 6096, Email: submissionsstelle@ stadt-chem-
nitz.de
AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: 
Bis: 25.08.2005, DDiiggiittaall eeiinnsseehhbbaarr:: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vervielfältigungs-
kosten je Los: 2/65/05/069:  14,00 EUR;
4/65/05/069:  10,00 EUR;
ZZaahhlluunnggsswweeiissee:: Einzahlungsbeleg
ZZaahhlluunnggsseeiinnzzeellhheeiitteenn:: Bargeldzahlung bei Abholung
möglich. Der Versand erfolgt nach Vorlage der Kopie
des Zahlungsbeleges (keine Schecks). Verspätet ein-
gehende Anforderungen werden nicht berücksichtigt.
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd:: ab 01.09.2005
AAnnsscchhrriifftt:: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination -
Submissionsstelle, Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30-12.00 Uhr
Do  8.30-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Die Anforderung der Ausschreibung auf Diskette, Da-
tenart 83 nach GAEB ist möglich.Das eingezahlte Ent-
gelt wird nicht erstattet. Zahlungsempfänger: Stadt
Chemnitz, Stadtkasse, Kreditinstitut: 
Sparkasse Chemnitz; Kontonummer: 3501007506,
Bankleitzahl: 87050000, Verwendungszweck:
21.50130.1 ;; Verg.-Nr. 65/05/069 und Los-Nr.

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 20.09.2005, Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh zzuu rriicchhtteenn

ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination, Sub-
missionsstelle, Zimmer 004, Annaberger Str. 89, 09120
Chemnitz Tel. (0371) 488 6069, Fax: 488 6096, 
Email: submissionsstelle@stadt-chemnitz.de

mm))SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt sseeiinn mmüüsssseenn::
Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerrssoonneenn:: Bieter
und ihre Bevollmächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submissi-
onsstelle, Zimmer 004
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der Angebote: Los
2/65/05/069: 20.09.2005 11  Uhr;
Los 4/65/05/069: 20.09.2005 11.30 Uhr;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: 3 % Mängelansprüchebürgschaft
für das Los 2

qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gemäß Verdingungsunterla-
gen

rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn:: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Mit der Abgabe des
Angebotes hat der Bieter gleichzeitig zum Nachweis
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit Angaben zu machen gemäß VOB/A § 8 Nr.3
(1) Buchstaben a-f, Nachweis Mitgliedschaft Berufs-
genossenschaft und Eintragung HWK oder IHK,
Auszug aus Gewerbezentralregister.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt:: 21.10.2005
uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggeebboottee:: 

zulässig
vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-/ Rechtsaufsicht: Regie-

rungspräsidium Chemnitz, Altchemnitzer Str. 41,
09120 Chemnitz Tel.5320, Fax: 5321 303 
AAuusskküünnffttee eerrtteeiilltt:: Frau Zilian, Stadt Chemnitz, 
Hochbauamt,  Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz
(Technisches Rathaus); Telefon: 0371/488 76 38, 
Fax: 0371/488 6591

VVeerrggaabbee--NNrr..:: 6655//0055//007700
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr)):: Stadt Chem-

nitz, Hochbauamt, Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz, Tel.: 0371/488 6501, Fax: 488 6591, Email: hoch-
bauamt@stadt-chemnitz.de

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr AAuusssscchhrreeiibbuunngg
iisstt:: Charles-Darwin-Grundschule - Schulgebäude

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Chemnitz, Alfred-Neubert-Str. 25,
09123 Chemnitz , Sonstige Angaben zum Ort der
Ausführung: Vergabe-Nr.: 65/05/070

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
LLooss 2211:: TTrroocckkeennlleegguunngg -- SScchhuullee
ca. 200 m3 Aushub, 180 m2 Vertikalabdichtung kom-
plett, 100 lfm. Dränage, 30 m2 Sanierputz; Zuschlags-
kriterien: Sollten sich die angebotenen Leistungen
nach Art und Umfang nicht unterscheiden, wird das
einzige Zuschlagskriterium der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein; Einreichung der An-
gebote möglich für: ein Los; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: nein

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn:: nein
hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für den 

Gesamtauftrag: 21/65/05/070: 
Beginn: 44.KW 2005, Ende: 22.KW 2006;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterlagen sind bei
folgender Anschrift erhältlich: Stadt Chemnitz, Amt für
Baukoordination, Submissionsstelle, Annaberger Str.
89, 09120 Chemnitz Tel. (0371) 488 6068, Fax: 488
6096, Email: submissionsstelle@ stadt-chemnitz.de;
Anforderung der Verdingungsunterlagen: Bis:
25.08.2005, Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vervielfältigungs-
kosten Gesamtmaßnahme:
21/65/05/070: 10,00 EUR; Zahlungsweise: Einzah-
lungsbeleg; Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung
bei Abholung möglich. Der Versand erfolgt nach Vor-
lage der Kopie des Zahlungsbeleges (keine Schecks).
Verspätet eingehende Anforderungen werden nicht
berücksichtigt.
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd:: ab 01.09.2005; Anschrift: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination - Submissions-
stelle, Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30-12.00 Uhr
Do 8.30-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Die Anforderung der Ausschreibung auf Diskette, 
Datenart 83 nach GAEB ist möglich. Das eingezahlte
Entgelt wird nicht erstattet. Zahlungsempfänger: 
Stadt Chemnitz, Stadtkasse, Kreditinstitut: 
Sparkasse Chemnitz, Kontonummer: 3501007506,
Bankleitzahl: 87050000 Verwendungszweck:
21.50130.1 Verg.-Nr. 65/05/070

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 20.09.2005, Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh zzuu rriicchhtteenn

ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination, Sub-
missionsstelle, Zimmer 004, Annaberger Str. 89, 09120
Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488 6068, Fax: 488 6096,
Email: submissionsstelle@stadt-chemnitz.de

mm))SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt sseeiinn mmüüsssseenn::
Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerrssoonneenn:: Bieter
und ihre Bevollmächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submissi-
onsstelle, Zimmer 004
DDaattuumm uunndd UUhhrrzzeeiitt ddeerr EErrööffffnnuunngg ddeerr AAnnggeebboottee:: Bei
Gesamtvergabe 
Los 21/65/05/070: 20.09.2005 14.00;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg::3 % Mängelansprüchebürgschaft
qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gemäß Verdingungsunterla-

gen
rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn:: Gesamt-

schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Mit der Abgabe des
Angebotes hat der Bieter gleichzeitig zum Nachweis
seiner Fachkunde, Leis-tungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit Angaben zu machen gemäß VOB/A § 8 Nr.3
(1) Buchstaben a-f, Nachweis Mitgliedschaft Berufs-
genossenschaft und Eintragung HWK oder IHK, Aus-
zug aus dem Gewerbezentralregister.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt:: 21.10.2005
uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggeebboottee:: zulässig
vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-/ Rechtsaufsicht: Regie-

rungspräsidium Chemnitz, Altchemnitzer Str. 41,
09120 Chemnitz , Tel.  5320, Fax: 5321 303
Auskünfte erteilt: Frau Zilian  Stadt Chemnitz, Hoch-
bauamt, Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz (Techni-
sches Rathaus) 
Telefon: 0371/488 76 38, Fax: 0371/488 6591

Öffentliche Ausschreibung
Heute Abend werden Hobbyskater
wieder einmal die Chemnitzer Stra-
ßen unsicher machen. Der Skater-
lauf findet mehrmals im Jahr statt.
Auf einer Strecke von ca. 22 km
wird das Fahren auf Rollen zele-
briert. 
Die Länge der Strecke setzt sich
aus zwei Runden zusammen. Treff-
punkt und Start der Veranstaltung
ist am Rosenhof 18.30 Uhr. Etwa
gegen 19.30 Uhr fällt der Start-

schuss. Wer als erstes durchs Ziel
kommt ist jedoch unwichtig, im
Vordergrund steht die gemeinsame
Fahrt. Die Zahl der Teilnehmer ist
auf 500 beschränkt, eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. 
Wer keine eigenen Inlineskates be-
sitzt, kann diese in der Skater-Test-
Aktion von GÜ-Sport und FILA aus-
leihen. Zum Ausklang gibt es ein
gemütliches Beisammensein mit
Musik von Radio Chemnitz. ●

Skaterlauf in der Chemnitzer City

Archivfoto: Sax
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VVeerrggaabbee--NNrr..:: 4400//0055//1100
VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: LLiieeffeerraauuffttrrääggee
II..11)) OOffffiizziieelllleerr NNaammee uunndd AAnnsscchhrriifftt ddeess ööffffeennttlliicchheenn
AAuuffttrraaggggeebbeerrss:: Stadt Chemnitz, Schulverwal-
tungsamt, Frau Dietrich, Bahnhofstraße 53, 09106
Chemnitz, BRD, Tel. (+49371) 488 4058, 
Fax: +493714884098
II..22)) NNäähheerree AAuusskküünnffttee ssiinndd bbeeii ffoollggeennddeerr AAnnsscchhrriifftt
eerrhhäällttlliicchh:: siehe I.1. Stadt Chemnitz, Schulverwal-
tungsamt, Frau Dietrich, Bahnhofstraße 53, 09106
Chemnitz, BRD, Tel.-Nr.: (+49/371) 488-4058, 
Fax: 488-4098
II..33)) VVeerrggaabbeeuunntteerrllaaggeenn ((ssiieehhee aauucchh IIVV..33..22)) ssiinndd
bbeeii ffoollggeennddeerr AAnnsscchhrriifftt eerrhhäällttlliicchh:: Stadt Chemnitz,
Amt für Baukoordination, Submissionsstelle, Ann-
aberger Straße 89, 09120 Chemnitz, BRD, Tel.-Nr.:
(+49/371) 488-6067/68, Fax: 488-6096
II..44)) AAnnggeebboottee//TTeeiillnnaahhmmeeaannttrrääggee ssiinndd aann ffoollggeennddee
AAnnsscchhrriifftt zzuu sscchhiicckkeenn:: Stadt Chemnitz, Amt für
Baukoordination, Submissionsstelle, Annaberger
Straße 89, 09120 Chemnitz, BRD, Tel.-Nr.:
(+49/371) 488-6067/68, Fax: 488-6096
II..55)) AArrtt ddeess ööffffeennttlliicchheenn AAuuffttrraaggggeebbeerrss:: Regio-
nale/lokale Ebene
IIII..11..22))  AArrtt ddeess LLiieeffeerraauuffttrraaggeess:: Kauf
IIII..11..33)) AArrtt ddeess DDiieennssttlleeiissttuunnggssaauuffttrraaggeess:: Lieferung,
Installation und Wartung
IIII..11..44)) RRaahhmmeennvveerrttrraagg:: nein
IIII..11..55)) BBeezzeeiicchhnnuunngg ddeess AAuuffttrraaggeess dduurrcchh ddeenn AAuuff--
ttrraaggggeebbeerr:: Lieferung und Installation von Infor-
mations- und  Kommunikationstechnik
IIII..11..66)) BBeesscchhrreeiibbuunngg//GGeeggeennssttaanndd ddeess AAuuffttrraaggss::
Lieferung und Installation von Informations- und
Kommunikationstechnik sowie Wartung (bei Be-
darf für den Zeitraum von 5 Jahren)auf der Grund-
lage der Förderrichtlinie des Sächsischen Staats-
ministeriums für Kultus zur Förderung des
Einsatzes der Informations- und Kommunikati-
onstechnologien an Schulen und Medienstellen
im Freistaat Sachsen (Fr-IuK-Tech-Schul)
LLOOSS 11:: BBeerruufflliicchheess SScchhuullzzeennttrruumm ffüürr WWiirrttsscchhaafftt IIII
KKaannzzlleerrssttrraaßßee 99//WWeessttssttrraaßßee 1199,, 0099111122 CChheemmnniittzz
((AAuußßeennsstteellllee:: AAllffrreedd--NNeeuubbeerrtt--SSttrraaßßee 2233,, 0099112233
CChheemmnniittzz)) 
Strukturierte Verkabelung von 2 Schulgebäuden
(Altbausubstanz, Besichtigung empfohlen), 
ca. 660 m Kabelkanal, ca. 150 m Kabelrinne, 
8 m Brandschutzkanal, Brandschottungen, ca.
11.000 m Datenkabel PIMF, 110 Datendosen, 12
Patchpanels, 220 Messungen Klasse E, ca. 350 m
LWL-Kabel, 48 Thermofusionsspleiße, 26 Multi-
media-PC mit TFT-Display 17", 26 Datenprojekto-
ren mit Deckenhalterung, 2 Switche, 3 USV, In-
stallationsarbeiten an vorhandenen Servern,
Mobiles Klassenzimmer mit 17 Notebooks für die
Außenstelle der Schule, Installationsleistungen
im Netzwerk
LLOOSS 22:: SSttaaddttmmeeddiieennsstteellllee AAuuggssbbuurrggeerr SSttrraaßßee 3322

0099112266 CChheemmnniittzz 
Strukturierte Verkabelung innerhalb eines
Stahlbeton-Plattenbaus, ca. 3500 m Datenkabel
PIMF, 22 Datendosen, 1 Serverschrank, 3 Server,
24  Multimedia-PC, 25 CRT-Monitore, 4 Projekto-
ren, 1 Router, 1 Switch, 3 Netzwerkdrucker, 2 No-
tebooks, Multimedia-Zubehör, Software, Einrich-
tung von VLANs, Installationsarbeiten im Netzwerk
LLOOSS 33:: GGyymmnnaassiiuumm EEiinnssiieeddeell NNiieeddeerrwwaallddssttrr.. 1111
0099112233 CChheemmnniittzz
Strukturierte Verkabelung innerhalb eines mo-
dernen Schulgebäudes mit angrenzender Sport-
halle, ca. 11.000 m Datenkabel PIMF, ca. 100 Da-
tendosen, 9 Patchpanels, ca. 200 Messungen
Klasse E, 3 Verteilerschränke, ca. 270 m Kabelka-
nal, 93 PC, 96 Monitore, 7 Notebooks, 6 Netz-
werkdrucker, Multimedia-Zubehör, 10 Projekto-
ren, 3 Interaktive Whiteboards, 6 Server Linux-
basierend, 3 USV, 5 Switche, Software, Installati-
onsarbeiten im Netzwerk;
IInnffoorrmmaattiioonneenn üübbeerr LLoossee:: LOS Nr.: 1 - siehe II.1.6
2) Kurze Beschreibung: siehe II.1.6
3) Umfang bzw. Menge: siehe II.1.6
LOS Nr.: 2 - siehe II.1.6        LOS Nr.: 3 - siehe II.1.6
2) Kurze Beschreibung: siehe II.1.6
3) Umfang bzw. Menge: siehe II.1.6
IIII..11..77)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg,, LLiieeffeerruunngg bbzzww.. DDiieennsstt--
lleeiissttuunnggsseerrbbrriinngguunngg:: 09120.. Stadt Chemnitz
IIII..11..99)) AAuufftteeiilluunngg iinn LLoossee:: jjaa.. AAnnggeebboottee ssiinndd mmöögg--
lliicchh ffüürr:: alle Lose
IIII..11..1100))    WWeerrddeenn NNeebbeennaannggeebboottee//AAlltteerrnnaattiivvvvoorr--
sscchhllääggee bbeerrüücckkssiicchhttiiggtt:: nein
IIII..22..11)) GGeessaammttmmeennggee bbzzww.. --uummffaanngg:: siehe II.1.6
IIII..22..22)) OOppttiioonneenn,, BBeesscchhrreeiibbuunngg uunndd AAnnggaabbee ddeess
ZZeeiittppuunnkktteess,, zzuu ddeemm ssiiee wwaahhrrggeennoommmmeenn wweerrddeenn
kköönnnneenn:: Wartung siehe II.1.6
IIII..33)) AAuuffttrraaggssddaauueerr bbzzww.. FFrriisstteenn ffüürr ddiiee DDuurrcchh--
ffüühhrruunngg ddeess AAuuffttrraaggss:: Beginn: 28.11.2005
und/oder Ende: 23.12.2005
IIIIII..11..11)) GGeeffoorrddeerrttee KKaauuttiioonneenn uunndd SSiicchheerrhheeiitteenn:: 3%
MMäännggeellaannsspprrüücchheebbüürrggsscchhaafftt
IIIIII..11..22)) WWeesseennttlliicchhee FFiinnaannzziieerruunnggss-- uunndd ZZaahhlluunnggss--
bbeeddiinngguunnggeenn bbzzww.. VVeerrwweeiissuunngg aauuff ddiiee mmaaßßggeebbllii--
cchheenn VVoorrsscchhrriifftteenn:: Die Zahlung erfolgt nach Ab-
nahme der Leistung durch den Auftraggeber
gemäß § 17 VOL/B einen Monat nach Eingang der
prüfbaren Rechnung
IIIIII..11..33))  RReecchhttssffoorrmm,, ddiiee eeiinnee BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftt
vvoonn BBaauuuunntteerrnneehhmmeenn,, LLiieeffeerraanntteenn uunndd DDiieennssttlleeii--
sstteerrnn,, aann ddiiee ddeerr AAuuffttrraagg vveerrggeebbeenn wwiirrdd,, hhaabbeenn
mmuußß:: gesamtschuldnerisch haftend
IIIIII..22..11))  AAnnggaabbeenn zzuurr SSiittuuaattiioonn ddeess BBaauuuunntteerrnneehh--
mmeerrss//ddeess LLiieeffeerraanntteenn//ddeess DDiieennssttlleeiisstteerrss ssoowwiiee
AAnnggaabbeenn uunndd FFoorrmmaalliittäätteenn,, ddiiee zzuurr BBeeuurrtteeiilluunngg
ddeerr FFrraaggee eerrffoorrddeerrlliicchh ssiinndd,, oobb ddiieesseerr ddiiee wwiirrtt--
sscchhaaffttlliicchheenn uunndd tteecchhnniisscchheenn MMiinnddeessttaannffoorrddee--
rruunnggeenn eerrffüülllltt:: Mit der Abgabe seines Angebotes
hat der Bieter gleichzeitig zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit Angaben zu machen
IIIIII..22..11..11))  RReecchhttssllaaggee -- GGeeffoorrddeerrttee NNaacchhwweeiissee:: Aus-
zug aus dem Gewerbezentralregister oder gleich-
wertiges bei  ausländischen Bietern
IIIIII..22..11..22))  WWiirrttsscchhaaffttlliicchhee uunndd ffiinnaannzziieellllee LLeeiissttuunnggss--
ffäähhiiggkkeeiitt -- GGeeffoorrddeerrttee NNaacchhwweeiissee:: Bonitätsnach-
weis
IIIIII..22..11..33))  TTeecchhnniisscchhee LLeeiissttuunnggssffäähhiiggkkeeiitt -- GGeeffoorr--
ddeerrttee NNaacchhwweeiissee:: Referenzliste über gleichartige,
bereits abgeschlossene Vorhaben mit Ansprech-
partner und Telefonnummer
IIIIII..33..11))  DDiiee DDiieennssttlleeiissttuunnggsseerrbbrriinngguunngg iisstt eeiinneemm
bbeessoonnddeerreenn BBeerruuffssssttaanndd vvoorrbbeehhaalltteenn:: nein
IIIIII..33..22))  JJuurriissttiisscchhee PPeerrssoonneenn mmüüsssseenn ddeenn NNaammeenn
uunndd ddiiee bbeerruufflliicchhee QQuuaalliiffiikkaattiioonn ddeerr ffüürr ddiiee AAuuss--
ffüühhrruunngg ddeerr DDiieennssttlleeiissttuunngg vveerraannttwwoorrttlliicchheenn PPeerr--
ssoonn aannggeebbeenn:: nein
IIVV..11)) VVeerrffaahhrreennssaarrtt:: Offenes Verfahren
IIVV..22)) ZZuusscchhllaaggsskkrriitteerriieenn:: A) Der niedrigste Preis:
oder B) Das wirtschaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B1) aufgrund der nachstehenden Krite-
rien: 1.Preis,
2. Folgekosten/Wartung, In der Reihenfolge ihrer
Priorität: ja oder B2) aufgrund der in den Unterla-
gen genannten Kriterien:
IIVV..33..11))  AAkktteennzzeeiicchheenn bbeeiimm ööffffeennttlliicchheenn AAuuffttrraagg--
ggeebbeerr:: 40/05/10
IIVV..33..22))  BBeeddiinngguunnggeenn ffüürr EErrhhaalltt ddeerr AAuusssscchhrreeii--
bbuunnggssuunntteerrllaaggeenn uunndd zzuussäättzzlliicchheerr UUnntteerrllaaggeenn:: Er-
hältlich bis: 29.08.2005,
Kosten: Euro, Zahlungsbedingungen und -weise:
Kosten für Los 1: 6,00 Euro Los 2: 9,00 Euro Los 3:
7,00 Euro; Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg Zah-
lungseinzelheiten: Anforderung der Verdingungs-
unterlagen: schriftlich,, Versand erfolgt nach Vor-
lage der Kopie des Einzahlungsbeleges (keine
Schecks. Verspätet eingehende Anforderungen
werden nicht berücksichtigt.
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz, Stadtkas-
senamt, Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz Kon-
tonummer: 3501007506, Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1 Vergabenum-
mer: 40/05/10 Losnummer 
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
IIVV..33..33)) SScchhlluußßtteerrmmiinn ffüürr ddeenn EEiinnggaanngg ddeerr AAnnggee--
bboottee ooddeerr TTeeiillnnaahhmmeeaannttrrääggee:: 23.09.2005; 12  Uhr
IIVV..33..55)) SSpprraacchhee ooddeerr SSpprraacchheenn,, ddiiee ffüürr ddiiee AAnnggee--
bboottsslleegguunngg ooddeerr TTeeiillnnaahhmmeeaannttrrääggee vveerrwweennddeett
wweerrddeenn kköönnnneenn:: , DE
IIVV..33..66))  BBiinnddeeffrriisstt ddeess AAnnggeebboottss:: Bis 11.11.2005
VVII..11)) DDiiee BBeekkaannnnttmmaacchhuunngg iisstt ffrreeiiwwiilllliigg:: nein
VVII..33)) DDiieesseerr AAuuffttrraagg sstteehhtt mmiitt eeiinneemm VVoorrhhaa--
bbeenn//PPrrooggrraammmm iinn VVeerrbbiinndduunngg,, ddaass mmiitt MMiitttteellnn ddeerr
EEUU--SSttrruukkttuurrffoonnddss ffiinnaannzziieerrtt wwiirrdd:: ja. Förderrichtli-
nie des Sächsischen Staatsministeriums für Kul-
tus zur Förderung des Einsatzes der Informations-
und Kommunikationstechnologien an Schulen
und Medienstellen im Freistaat Sachsen (Fr-IuK-
Tech-Schul)
VVII..44)) SSoonnssttiiggee IInnffoorrmmaattiioonneenn:: VVeerrggaabbeekkaammmmeerr

((§§110044 GGWWBB)):: Regierungspräsidium Leipzig, Post-
fach: 101364, 04013 Leipzig Rechtsaufsichts-
behörde: Regierungspräsidium Chemnitz, Alt-
chemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz, Tel.:
+49/371/5320 Fax: +49/371/53 21 303
VVII..55)) DDaattuumm ddeerr VVeerrsseenndduunngg ddeerr BBeekkaannnnttmmaa--
cchhuunngg:: 10.08.2005

VVeerrggaabbee--NNrr..:: 6666//0055//119922
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr))::

Stadt Chemnitz, Tiefbauamt,, Annaberger
Straße 89, 09120 Chemnitz, Tel.-Nr.:
(0371) 488 7758, Fax: 488 6699, Email:
tiefbauamt@stadt-chemnitz.de

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentli-
che Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr
AAuusssscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Ausbau Mittagleite,
Chemnitz

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Mittagleite, Chem-
nitz, 09125 Chemnitz

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
-300 m3 Boden Klasse 3-5 lösen
- 3000 m2 Bodenverfestigung mit Binde-
mittel
- 280 m  Sickerrohrleitung herstellen
- 200 m3 ungebundene Befestigung auf-
nehmen
- 1200 m2 Schottertragschicht herstellen
- 3800 m2 Asphalttragschicht herstellen
- 2500 m2 Asphaltdeckschicht herstellen
- 1200 m2 Rasensteine verlegen
- 1 psch. Teichsanierung 500 m2
ZZuusscchhllaaggsskkrriitteerriieenn:: Sollten sich die ange-
botenen Leistungen nach Art und Umfang
nicht unterschieden, wird das einzige Zu-
schlagskriterium der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
Einreichung der Angebote möglich für: ein
Los
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn::
nein

hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für
den Gesamtauftrag: /66/05/192: 
Beginn: 26.10.2005, Ende: 16.12.2005;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterla-
gen sind bei folgender Anschrift erhält-
lich: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordi-
nation, Submissionsstelle, Annaberger
Straße 89-93, 09120 Chemnitz Tel. : (0371)
488 6067, Fax: 4886096
AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Bis: 25.08.2005, Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Ver-
vielfältigungskosten Gesamtmaßnahme:
/66/05/192: 25,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung
bei Abholung möglich. Der Versand erfolgt

nach Vorlage der Kopie des Einzahlungs-
beleges (keine Schecks). Verspätet ein-
gehende Anforderungen werden nicht
berücksichtigt.
AAnnffoorrddeerruunngg bbiiss::  25.08.2005
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd:: 01.09.05
Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt für Bau-
koordinierung - Submissionsstelle, Anna-
berger Straße 89-93, 09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi  8.30 - 12.00 Uhr
Do 8.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung auf Dis-
kette, Datenart 83 nach GAEB ist möglich.
ZZaahhlluunnggsseemmppffäännggeerr:: Stadt Chemnitz,
Stadtkasse, Kreditinstitut: Sparkasse
Chemnitz, Kontonummer: 3501007506, 
Bankleitzahl: 87050000 Verwendungs-
zweck: 21.50130.1,66/05/192

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 15.09.2005, 11.30 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh

zzuu rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt 
für Baukoordination, Submissionsstelle,
Annaberger Str. 89-93, 09120 Chemnitz
Tel. : (0371) 488 6067, Fax: 488 6096

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt
sseeiinn mmüüsssseenn:: Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerr--
ssoonneenn:: Bieter und Ihre Bevollmächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Datum und Uhrzeit
der Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /66/05/192: 15.09.2005
11.30;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: 5 % Vertragserfül-
lungsbürgschaft; 3 % Mängelansprüche-
Bürgschaft

qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gem. Verdin-
gungsunterlagen

rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn::
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Mit der
Abgabe seines Angebotes hat der Bieter
gleichzeitig zum Nachweis der Fach-
kunde, Zuverlässigkeit und Leistungs-
fähigkeit Angaben gem VOB/A § 8 Num-
mer 3 (1) Buchstabe a-f zu machen. Mit
dem Angebot sind folgende Nachweise
vorzulegen: Berufsgenossenschaft, Ein-
trag Handwerkskammer oder IHK

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::
17.10.2005

uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggee--
bboottee:: zulässig

vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Regierungspräsidium
Chemnitz, Altchemnitzer Straße 41, 09120
Chemnitz Tel.: (0371) 5320, Fax: 532 1303
Auskunft erteilt: Herr Nebel, Stadt Chem-
nitz, Tiefbauamt, Annaberger Straße 89,
09120 Chemnitz, Telefon: 0371 488 7758,
Fax: 0371 488 6699

Öffentliche Ausschreibungen
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11.. VVeerrkkaauuffssaannggeebboott -- VViillllaa ((KKuullttuurr--
ddeennkkmmaall))
Grundstück: Rosa-Luxemburg-Stra-
ße 35, 09126 Chemnitz
Flurstück 90 x, 
Gemarkung Bernsdorf
Eigentümer: Stadt Chemnitz
Lage: Die Liegenschaft befindet sich
im südöstlichen Stadtgebiet von
Chemnitz mit einer sehr guten Ver-
kehrsanbindung an das Stadtzen-
trum sowie den Südverbund.
Die Haltestelle der Straßenbahn Li-
nie 2 mit Direktverbindung zum
Stadtzentrum (10 min) sowie die
Bushaltestellen der Linien 38 (Rott-
luff), 43 (Yorckgebiet) und 52 (Klein-
olbersdorf/Altenhain) befinden sich
in ca. 200 m Entfernung.
Liegenschaft: Auf dem Grundstück
befindet sich ein villenartiges Ge-
bäude (Baujahr 1955), das leerste-
hend und sanierungsbedürftig ist.
Das Gebäude ist zweigeschossig;
mit zwei ausgebauten Dachge-
schossen und einem Kellerge-
schoss.
Eine an der Südwestgrenze des Flur-
stückes gelegene Eigentumsgarage
ist vom Verkauf ausgeschlossen.
Größe:
Fläche des Flurstückes: 780 m2

Nutzfläche: 390 m2

Nutzung: Das Grundstück liegt im
unverplanten Innenbereich (§ 34
BauGB). Die nähere Umgebung ent-
spricht einem allgemeinen Wohn-
gebiet im Sinne der Baunutzungs-
verordnung. Zulässige Nutzungen,

entsprechend § 4 Abs. 2 BauNVO,
sind Wohnen und nicht störendes
Gewerbe.
Wert: Gegen Gebot,
Entscheidung in der Regel zuguns-
ten des Meistbietenden.

22.. VVeerrkkaauuffssaannggeebboott –– uunnbbeebbaauuttee
GGrruunnddssttüücckkee
Grundstücke: Minna-Simon-Straße,
09111 Chemnitz, Flurstück 1142, 
Gemarkung Chemnitz
Eigentümer: Stadt Chemnitz 
Größe: 180 m2

Minna-Simon-Straße 10, 
09111 Chemnitz, Flurstück 1143, 
Gemarkung Chemnitz
Eigentümer: Stadt Chemnitz
Größe: 170 m2

Mauerstraße 1, 09111 Chemnitz
Flurstück 1144, 
Gemarkung Chemnitz
Eigentümer: Stadt Chemnitz
Größe: 1.830 m2

Lage: Die Grundstücke befinden
sich im nördlichen Innenstadtgebiet
zwischen der Straße der Nationen
und der Bahnhofstraße, direkt an
den  Chemnitzer Hauptbahnhof an-
grenzend und sind durch den öffent-
lichen Personennahverkehr
(Straßen- bahnlinien 2, 4, 6) gut er-
schlossen.
Liegenschaft:Die Grundstücke sind
unbebaut und werden gegenwärtig
als öffentlicher Parkplatz genutzt.
Das Flurstück 1144 ist im Sächsi-
schen Altlastenkataster mit der Be-
zeichnung „mechan. Weberei/Wä-

scheunion“ als Altstandort regis-
triert. Ausgehend von der industri-
ellen/gewerblichen Nutzung und
der Verwendung von wassergefähr-
denden Stoffen ist eine Kontamina-
tion des Bodens nicht auszuschlie-
ßen.
Das Vorhandensein von verfüllten
Baugruben ist beim Eingriff in den
Boden nicht auszuschließen.
Größe: Fläche der Grundstücke ins-
gesamt: 2.180 m2

Nutzung: Die Zulässigkeit von Vor-
haben richtet sich nach § 34 Abs. 1
BauGB, Art und Maß der baulichen
Nutzung müssen sich in die Eigen-
art der näheren Umgebung einfü-
gen. Aus der Umgebungsbebauung
kann für die Grundstücke als bauli-
che Nutzung Mischgebiet mit 4-ge-
schossiger, geschlossener Bau-
weise festgestellt werden. Im
Flächennutzungsplan ist dieser Be-
reich als Sonstiges Sondergebiet
mit Zweckbestimmung Verkehrs-
und Dienstleistungszentrum darge-
stellt.
Wert: Gegen Gebot,
Entscheidung in der Regel zuguns-
ten des Meistbietenden.

Hinweis: Die Angebote ergehen
ohne Gewähr für die Richtigkeit und
Vollständigkeit der Angaben. Bei
diesen Anzeigen handelt es sich um
eine Aufforderung zur Abgabe von
Angeboten und eines Investitions-
konzeptes. Der Eigentümer ist nicht
verpflichtet, dem höchsten oder ir-

gendeinem Gebot den Zuschlag zu
erteilen. Diese Angaben sowie wei-
tere Immobilienangebote der Stadt
Chemnitz sind auch im Internet un-
ter www.chemnitz.de Rubrik Stadt
mit Bürgernähe > Ämter & Service
> Immobilien veröffentlicht.
Ansprechpartner:
1. Verkaufsangebot: Frau Dietzsch

Telefon-Nr.: 0371/488 2821
E-Mail: marion.dietzsch@stadt-
chemnitz.de Technisches Rathaus,
Annaberger Str. 93, 09120 Chemnitz
2.Verkaufsangebot:Frau Biermann
Telefon-Nr.: 0371/488 2825
E-Mail: sabine.biermann@stadt-
chemnitz.de Technisches Rathaus,
Annaberger Str. 93, 09120 Chemnitz

Auf der Grundlage des neuen „Ach-
ten Rundfunkänderungsstaatsvertra-
ges” ergaben sich für die Stadt Chem-
nitz organisatorische Neuregelungen
im  Ablaufverfahren zur Befreiung von
der Rundfunkgebührenpflicht. Der
Gesetzgeber sieht vor, dass mit ei-
nem vollständig ausgefüllten Antrag
auf Befreiung von der Rundfunkge-
bührenpflicht unter Angabe der Teil-
nehmernummer (neunstellig) das
komplette Original und eine Kopie
des Originals vom jeweiligen Leis-
tungsbescheid zur Bestätigung bei
der Behörde vorzulegen ist. Die Be-
stätigung des Antrags auf Befreiung
von der Rundfunkgebührenpflicht ist
bei den nachfolgend genannten An-
laufstellen persönlich einzuholen -
eine postalische Bearbeitung erfolgt
nicht. 
AAssyyllbbeewweerrbbeerr,,
die Leistungen in der Abteilung Aus-
länder-, Aussiedler-, Asylbewerber-
betreuung, Annaberger Straße 93,
erhalten, stellen einen Antrag beim:
Sozialamt, Annaberger Straße 93,
09120 Chemnitz
Sprechzeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 8.30 bis 12.00 Uhr
Do zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

EEmmppffäännggeerr vvoonn SSoozziiaallhhiillffee uunndd EEmmpp--
ffäännggeerr vvoonn LLeeiissttuunnggeenn ddeerr GGrruunndd--
ssiicchheerruunngg iimm AAlltteerr uunndd bbeeii EErrwweerrbbss--
mmiinnddeerruunngg
stellen einen Antrag bei.
Leistungsstelle Süd

Wolgograder Allee 184, 
09123 Chemnitz
zuständig für die Postleitzahlen
09123, 09125, 09127, 09128, 09130
Leistungsstelle West
Zwickauer Straße 173, 
09116 Chemnitz
zuständig für die Postleitzahlen
09116, 09117, 09119, 09120, 09126,
09224

Leistungsstelle Nord
Heinrich-Lorenz-Straße 35, 09120
zuständig für die Postleitzahlen
09111, 09112, 09113, 09114, 09131,
09228, 09247

Sprechzeiten.
Mo, Di, Do, Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr
Do zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

AAnnllaauuffsstteellllee ffüürr AAnnttrraaggsstteelllleerr aauuss
PPfflleeggee-- uunndd BBeehhiinnddeerrtteennhheeiimmeenn
Sozialamt, Annaberger Straße 93,
09120 Chemnitz
Sprechzeiten. 
Mo, Di, Do, Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr
Do zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

AAnnllaauuffsstteellllee ffüürr WWoohhnnuunnggsslloossee
Sozialamt, Annaberger Straße 93,
09120 Chemnitz
Sprechzeiten.
Mo, Di, Do, Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr
Do zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

AAnnllaauuffsstteellllee ffüürr bbeehhiinnddeerrttee MMeennsscchheenn
iimm aammbbuullaanntt bbeettrreeuutteenn WWoohhnneenn

Sozialamt, Moritzhof, 
Bahnhofstraße 93, 09111 Chemnitz, 
Zi. 538, 539
Sprechzeiten.
Mo, Di, Do, Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr
Do zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

EEmmppffäännggeerr vvoonn AArrbbeeiittsslloosseennggeelldd IIII uunndd
aallllee EEmmppffäännggeerr eeiinneerr LLeeiissttuunngg,, ddiiee
dduurrcchh kkeeiinnee VVeerrssoorrgguunnggsssstteellllee bbeettrreeuutt
wweerrddeenn stellen ihren Antrag beim.
Sozialamt, Moritzhof, 
Bahnhofstraße 93, 09111 Chemnitz,
Zi. 019
Sprechzeiten.
Mo, Di, Do, Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr
Di u. Do zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

AAcchhttuunngg aallllee LLeeiissttuunnggsssstteelllleenn uunndd
AAnnllaauuffsstteelllleenn iimm SSoozziiaallaammtt hhaabbeenn
mmiittttwwoocchhss ggeesscchhlloosssseenn!!
Antragsformulare erhalten Sie in den Lei-
stungsstellen, Bürgerservicestellen, in
der Servicestelle Rundfunkgebührenbe-
freiung im BVZ I, Moritzhof, Bahnhof-
straße 53, Zimmer 019, Erdgeschoss so-
wie über das Internet unter www.gez.de. 

Für die Rücksendung der Anträge an die
GEZ nach Bestätigung durch die
Behörde sind die Antragsteller selbst zu-
ständig. Rentner, für die aufgrund der
neuen gesetzlichen Regelungen keine
Anspruchsvoraussetzungen mehr be-
stehen, werden gebeten, ihre Nachfra-
gen direkt an die GEZ, 50656 Köln, Ser-
vicetelefon 018057910/20 (gegen
Gebühr 0,12  € pro Minute) zu richten.

Immobilienangebote des Liegenschaftsamtes Angebot 1

Angebot 2

Neues Verfahren für die Beantragung auf 
Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht

Die in der 32. Ausgabe des Amtsblattes der Stadt Chemnitz vom 
10. August 2005 veröffentlichte Bekanntmachung des Beschlusses
der Satzung der Stadt Chemnitz über die 3. Erweiterung des förm-
lich festgesetzten Sanierungsgebietes „Chemnitz-Innenstadt“ wird
hiermit um die nachfolgende Gebietsabgrenzung ergänzt.

Ergänzung 
zur öffentlichen Bekanntmachung des Beschlusses der Satzung
der Stadt Chemnitz über die 3. Erweiterung des förmlich festge-
setzten Sanierungsgebietes „Chemnitz-Innenstadt“
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Der neue Verbindungstrakt zwischen den beiden Gebäuden aus Aluminium und Glas, hergestellt
von der Firma Wirth & Co. GmbH.

Saniertes Schulgebäude an der Schloßstraße. Fotos (2): Gleisberg

Die Sanierung der Handwer-
kerschule an der Schloss-, Pro-
menadenstraße ist in vollem
Gange. Ende August wird das
Gebäude an der Schlossstraße
weitgehend fertig gestellt sein.
Im Dezember 2003 begannen
die Arbeiten am und im Be-
rufsschulzentrum.
Nicht nur das Dach und die Fas-
sade wurde erneuert, sondern
auch die Unterrichtsräume und
Werkstätten.
Beide Schulgebäude verbindet
jetzt ein Verbindungstrakt als
opt imal Var iante , um die
Raumkapazität zu erweitern.
Die Erschließung des Schul-
komplexes erfolgt über den
Haupteingang an der Schloss-
straße und den Eingängen an
der Promenadenstraße bzw. im
Hof intern.
Außer den Treppenanlagen
führen zwei Aufzüge vom Kel-
ler bis zum Dachgeschoss, das
ebenfalls ausgebaut wurde.

Einer der Aufzüge ist direkt
vom Hof aus nutzbar, so dass
auch Behinderte problemlos
ins Schulgebäude gelangen
können.
Speise-, Mehrzweckraum, Ver-
waltungsbereich und Aula wer-
den durch die Anordnung am
Haupteingang und am Haupt-
treppenhaus den Schulmittel-
punkt bilden.
Im Gebäude Promenaden-
straße sind die Bauarbeiten in
vollem Gange. Alle Handwer-
ker, wie Dachdecker, Elektro-
installateur, Heizung, Trocken-
bau, Zimmerer sind  vor Ort.
Zum Schuljahresbeginn 2006/
2007 werden alle Arbeiten
abgeschlossen sein und die
Auszubildenden wie auch die
Lehrkräfte können die moder-
nisierte Handwerkerschule in
Besitz nehmen.
Die Gesamtkosten für den Um-
bau betragen 16,4 Millionen
Euro. 

Traditionelle Ausbildungsstätte 
erhält transparenten Neubau




